
Garten Hardegsen
Die Wegbegleiter für 
aktive Selbstbestimmung

Reha-Gruppe
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Wie kommen Sie in Kontakt mit 
uns? 

Die Reha-Gruppen sind eine Maßnahme der 
Eingliederungshilfe  und die Kosten werden 
vom Sozialhilfeträger nach Begutachtung 
übernommen. 

Sind Sie neugierig geworden und trauen 
sich vielleicht noch nicht alleine, den ersten 
Schritt zu gehen, dann können Sie das gerne 
gemeinsam mit  einer Person Ihres Vertrauens 
tun.

Die erste Kontaktaufnahme erfolgt über 
Frau Döring oder Frau Breilmann telefonisch 
oder per Email. Ab dann begleiten wir Sie im 
Antragsverfahren. 

Wir freuen uns auf Sie 

Ihre 

Jorinde Döring und Magdalene Breilmann

Albert Schweitzer Familienwerk e.V. 
Die Wegbegleiter  

Reha-Gruppen

Jorinde Döring, Verwaltung
Kurze-Geismar-Straße 16/18
37073 Göttingen

Telefon: 05 51 / 54 70 313

E-Mail: doering@familienwerk.de 
www.reha-gruppen.de

Die Wegbegleiter
 
Die Reha-Gruppen sind eingebettet in die 
Einrichtung „Die Wegbegleiter“ des Albert-
Schweitzer-Familienwerk e.V., deren Angebote 
sich vorwiegend an Menschen mit psychischen 
Behinderungen richtet. 

Die Wegbegleiter haben ihre Standorte in der 
Stadt und den Landkreisen Göttingen und 
Northeim und unterteilen sich in folgende 
Bereiche:

-	 Ambulante Hilfen,

-	 LebensRaum Bad Gandersheim,

-	 Die Tagesstätte Tano in Northeim,

-	 Die Reha-Gruppen.

Die einzelnen Bereiche der Wegbegleiter sind 
durchlässig und kooperieren miteinander. 
Die Leitlinie der Wegbegleiter „Klienten sind 
die Experten für Ihr Leben“ bestimmt unser 
Handeln. Wir engagieren uns seit mehr als  
20 Jahren in Südniedersachsen.



Unsere Motivation
Wir sind eine Gruppe von zur Zeit 4 Leuten 
und verfügen über einen kleinen Garten in 
Hardegsen.

Allein der Anblick des Gartens mit seinen 
Blumen und den Gerüchen, bewirkt bei 
manchem, „dass ihm das Herz aufgeht“.

Die Bewegung und die frische Luft tun uns gut 
und ebenso das Erleben der Natur in all´ ihren 
Facetten.

Und „auch kleine Betätigungsfelder machen 
uns glücklich“,  wie ein Teilnehmer sagt.
Bei uns muss man nicht von Anfang an alles 
beherrschen;  jeder einzelne wird von der 
Gruppe gestützt und eventuelle Handicaps 
eines Jeden werden selbstverständlich 
respektiert. So wird auch die Bereitschaft, 
etwas Neues zu lernen, gefördert – schließlich 
„wachsen wir mit unseren Aufgaben.“

Wir lernen auch, Geduld miteinander zu haben 
und können manches Mal über unsere eigenen 
Fehler lachen. Überhaupt steht das soziale 
Miteinander im Vordergrund, die Arbeit soll uns 
ja auch Spaß machen und so genießen wir 
auch gemeinsame Kaffeepausen sehr. 

Wir lernen hier, uns in harmonischer 
Atmosphäre zu entspannen – es ist natürlich 
auch genug Raum für Gedankenaustausch 
vorhanden.

Unsere Aktivitäten
In unserem Garten ernten wir unter anderem 
Tomaten, Gurken, Kürbisse, Zwiebeln, 
Kartoffeln und Bohnen, aber auch Obst.

Unsere Produkte haben wir bisher auf allen 
Albert Schweitzer – Festen angeboten, 
ferner beliefern wir damit unter anderem den 
Betreuungsverein Northeim.

Von dem Erlös kaufen wir neues Saatgut, 
außerdem finanzieren wir davon
unsere Grillfeste und manchmal ein 
gemeinsames Frühstück.

Im Garten ist immer etwas zu tun – neben der 
Gartenarbeit auch Handwerkliches. So haben 
wir das Tor zum Garten erneuert, eine Bank 
selbst gebaut und unser Gartenhäuschen 
gestrichen.

Sie finden uns in Hardegsen.

Wir unterstützen Sie auf dem Weg zu Ihrer 
Gruppe.

Die Fahrkosten sind Bestandteil der Maßnahme.


